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1. Gedenkstättenpädagogischer Tag der Stiftung Sächsische Gedenkstätten 

Thema: Gedenkstätten und Schulen 

26. Februar 2009, 10–16.30 Uhr in der Gedenkstätte Bautzner Straße Dresden 

 

Programm 

 

10.00 Begrüßung Dr. Klaus-Dieter Müller 

Geschäftsführer der Stiftung 

Sächsische Gedenkstätten 

10.05 Einführung Dr. Bert Pampel, 

Stiftung Sächsische 

Gedenkstätten 

10.15–10.45 Vorstellung der Ergebnisse der Schüler- und 

Lehrerbefragung in der Gedenkstätte Bautzen 

Kathi Bromberger/ 

Matthias Rosendahl  

Museva – Agentur für 

Besucherforschung Leipzig 

10.45–11.00 Kommentar Prof. Dr. Matthias Pfüller 

(Hochschule 

Mittweida/Politische 

Memoriale) 

11.00–12.00 Diskussion  

12.00–12.30 Mittagsimbiss  

12.30–13.00 Möglichkeiten einer engeren Kooperation 

zwischen Gedenkstätten und Schule 

Ralf Seifert (SMK)  

13.00–13.15 Kommentar Susanne Hattig 

Gedenkstätte Bautzen 

13.15–14.15 Diskussion  

14.15–14.30 Kaffeepause  

14.30–15.30 Abschlussdiskussion 

(Feedback, Themen für weitere 

Zusammenkünfte) 

 

gegen 15.30 Möglichkeit eines geführten Rundgangs 

durch die Gedenkstätte 

Lothar E. Klein, 

Gedenkstätte Bautzner Straße 

Dresden 
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